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Kommentar zur Jahresrechnung 2025 
 
Erfolgsrechnung 
Die Budgetvorgaben wurden auf der Aufwandsebene sehr gut eingehalten. Auf der 
Ertragsebene haben sich die Zahlen durch den viel höheren Steuerertrag verschoben. 
 

Konto Nr. Bezeichnung Betrag CHF Begründung 

     

3000 Entschädigung Behörden + 10’700 
Mehraufwand Behörde Bau 
Schulhaus und Pensener- 
höhung Schulpräsident 

310 Material- und Warenaufwand - 61’700 
Keine Lebensmittel für Mittags-
tisch, Lehrmittel zu hoch bud-
getiert 

3130 Dienstleistungen Dritter + 27’200 
Essen Mittagstisch seit Januar 
2025 von Cateringfirma 

3430 
Baulicher Unterhalt Liegen-
schaften Finanzvermögen  

+ 36’200 
Renovation von 2 Wohnungen, 
Mieterwechsel  

     
40 Fiskalertrag + 920’700 Mehreinnahmen Steuern 

4601 Grundstückgewinnsteuern + 168’800 Mehreinnahmen 

4612 
Entschädigung von Gemein-
den 

+ 117’300 Ertrag Psychomotorikverbund 

4621 
Kantonsbeitrag/Finanzaus-
gleich 

- 1'130’800 

Minderbeiträge Kanton durch 
höhere Steuerkraft, Berech-
nungsfehler Quellensteuer 
durch Kanton im Abschluss 
2024 

 
Passiven Konto 2960.00 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 
Bei der Umstellung auf das Rechnungsmodell HRM2 im Jahr 2017 mussten die Liegen-
schaften im Finanzvermögen neu bewertet werden. Die 1.8 Mio., welche die Liegen-
schaften mehr wert waren nach der Schätzung, sind in der Bilanz in der sogenannten 
Neubewertungsreserve verbucht worden. Diese Neubewertungsreserve muss wäh-
rend fünf Jahren jährlich aufgelöst werden.  
Auflösung 2025, 4. Jahr, CHF 352'000.00 = a.o. Ertrag. 
 
Investitionsrechnung 
Der Erweiterungsbau der Sekundarschule ist abgeschlossen. CHF 845'860.92 
wurden 2024 auf Anlagen im Bau aktiviert. 2025 wurden CHF 1'924'140.54 über 
die Investitionsrechnung ausgegeben, Total CHF 2'770'001.46. Der Investitions-
kredit von CHF 2'900'000.00 wurde somit nicht voll ausgeschöpft. Durch die Auf-
lösung des Fonds für Baufolgekosten von CHF 1'980'000.00 wird das neue Schul-
haus mit CHF 790'001.46 bilanziert (minus Abschreibungen).  
Der Landerwerb in Alterswilen, der 2023 vom Stimmvolk bewilligt wurde, liegt 
noch immer beim Kanton zur Bearbeitung und Genehmigung. Dieser wird, so-
bald wir die Genehmigung haben, die Investitionsrechnung 2026 belasten.   


